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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
   

Schwerin Datum:        11.08.2020 

 

 Antragsteller: Stadtvertretung/Fraktionen
/Beiräte 

 Bearbeiter/in: SPD-Fraktion 

 Telefon: (03 85) 5 45 29 62 

Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00429/2020    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Einführung eines Solidar-Tickets für Schwerin-Card-Inhaber 

 

Beschlussvorschlag 

 
Die Stadtvertretung möge beschließen:  
 
1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, für Schwerin-Card-Inhaber ein Solidar-Ticket zur 
vergünstigten Nutzung des Schweriner Nahverkehrs einzuführen, das den Erwerb von 
Einzel- und Zeitfahrkarten zu einem um mindestens 25 % reduzierten Fahrpreis ermöglicht.  
 
2. Zur Finanzierung wird die Verwaltung beauftragt, in den Haushaltsentwürfen für die 
folgenden Jahre eine entsprechende Erhöhung des Zuschusses an die Nahverkehrs GmbH 
vorzunehmen.  
 
3. Der Aufsichtsrat der Nahverkehr GmbH wird gebeten, die Tarife entsprechend zu ändern, 
nach dem die voraussichtlichen finanziellen Einnahmeverluste kompensiert sind. Dabei soll 
insbesondere der Wegfall des Kurzstreckenfahrscheins geprüft werden.  
 
 

 

Begründung 

Für viele Menschen mit geringem Einkommen stellt die Nutzung des Schweriner 
Nahverkehrs 
eine finanzielle Herausforderung dar. Ein Solidar Ticket würde die Mobilität und damit die 
gesellschaftliche Teilhabe für Menschen mit geringem Einkommen erhöhen. 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Christian Masch 
Fraktionsvorsitzender 
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